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 Wir gratulieren ganz herzlich ... Wir gratulieren ganz herzlich ...

… zur Geburt von Benjamin Knecht aus Schidlambach am 14. No-
vember 2024

… zur Geburt von Elmir Nazbar aus Helfenbrunn am 25. November 
2024

… zur Geburt von Luisa Rubsch aus Nörting am 22. Januar 2025 … zur Geburt von Philipp Naderer aus Schidlambach am 9. Februar 
2025

… zur Hochzeit von 
Wolfgang und Si-
mone Pittner aus 
Kirchdorf am 6. De-
zember 2024

… zur Hochzeit von 
Dominik Reinmoser 
und Michaela Seizl 
aus Schidlambach 
am 12. Dezember 
2024.

… zur Hochzeit von 
Thomas und Sabri-
na Schaufler aus 
Kirchdorf am 24. Ja-
nuar 2025.



Redaktionsschluss 
für Ausgabe 2/2025

ist am 21. Mai

… zum 80. Geburtstag von Herrn Erwin 
Kölbl aus Kirchdorf am 10. Januar 2025

… zum 80. Geburtstag von Herrn Lorenz 
Andre aus Kirchdorf am 11. Februar 2025

… zum 85. Geburtstag von Frau Rita Hilpert 
aus Unterberg am 29. Dezember 2024

… zum 85. Geburtstag von Herrn Alois 
Schöttl aus Nörting am 20. Januar 2025

… zum 85. Geburtstag von Herrn Franz Wolf-
schläger aus Kirchdorf am 27. Januar 2025

… zum 85. Geburtstag von Frau Anna Fi-
scher aus Kirchdorf am 4. Februar 2025

… zum 90. Geburtstag von Herrn Johann 
 Ismaier vom Voglhof am 2. Dezember 2024

… zum 90. Geburtstag von Frau Rosina Is-
maier aus Helfenbrunn am 8. Januar 2025

… zum 90. Geburtstag von Herrn Karl 
Rubsch aus Nörting am 19. Januar 2025.
Auf dem Foto ist der stolze Jubilar mit sei-
ner Urenkelin Luisa zu sehen.

… zum 90. Geburtstag von Frau Nair Ehsani 
aus Kirchdorf am 26. Januar 2025
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Nach der Heiligen Nacht, dem Prosit 
Neujahr und Helau stehen wir schon 
wieder mitten in einem neuen Jahr, 
das für uns alle nicht nur auf Bun-
desebene Veränderung mit sich brin-
gen wird. Die Bundestagswahl ist ei-
nes der zentralen Themen, das uns 
bewegt, was sich an der außeror-
dentlich hohen Wahlbeteiligung un-
serer Gemeinde widerspiegelt. Hier 
gilt mein Dank den vielen ehrenamt-
lichen Helfern aus Verwaltung, Mitar-
beitern und Bürgern, die eine friedli-
che und reibungslose Wahl mit ihrem 
Einsatz erst möglich gemacht haben.
Doch möchte ich den Fokus auf die 
Themen und Projekte lenken, die uns 
in unserer Gemeinde bewegen und 
für Sie als Bürger und Bürgerinnen 
sichtbar sind.

Herzlich Willkommen in der ersten 
Ausgabe unseres Gemeindeblatts in 
diesem neuen Jahr. 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe 
Leserinnen und Leser,
was bedeutet die Grundsteuerreform 
für Sie in Kirchdorf? Wie steht es um 

unseren Haushalt und wie sind wir 
für die großen anstehenden Projekte, 
wie die Sanierung der Garten- und 
Blumenstraße, den weiteren Umbau/
Ausbau der Ganztagesschule/verlän-
gerten Mittagsbetreuung aufgestellt? 
Was konnte von den im AK Hochwas-
ser erarbeiteten Maßnahmen zum 
gemeindlichen Hochwasserschutz 
bereits umgesetzt werden? 
Durch die Grundsteuerreform und 
die dadurch erfolgte Steuerbeschei-
de ergeben sich für die Grundsteuer 
A der Hebesatz 310 v.H. und für die 
Grundsteuer B der Hebesatz von 240 
v.H. In der Dezembersitzung wurde 
der Hebesatz für die Grundsteuer A 
mit 450 v.H. beschlossen. Durch eine 
Mehrung der Datengrundlagen konn-
te dieser im Januar auf 310 v.H. ge-
senkt werden. Zum Jahresende wer-
den wir für das Haushaltsjahr 2026 
eine Überprüfung der Hebesätze 
durchführen. 
Wir stehen wie viele andere Kommu-
nen finanziell vor einer Herausforde-
rung. Die Verabschiedung des dies-
jährigen Haushalts verlangte uns als 
Verwaltung in Zusammenarbeit mit 

dem Gremium viel ab. In der letzten 
Gemeinderatssitzung wurde der Ver-
waltungshaushalt mit 9.512.000 Euro 
und der Vermögenshaushalt in Höhe 
von 2.208.900 Euro beschlossen. 
Größte Ausgabeposition im Verwal-
tungshaushalt sind die Personalkos-
ten in Höhe von 3,6 Mio. im Vergleich 
zum Vorjahr, in dem diese noch bei 
3,3 Mio. lagen. Dies basiert zum einen 
auf den tariflichen Lohnkostenstei-
gerungen, zum anderen wurde im 
Bereich der Kinderbetreuung der Be-
treuungsschlüssel gemäß dem Be-
schluss des Gemeinderats zum Jah-
resende 2024 erreicht. Dieser hohe 
Standard an qualifizierter Betreuung 
soll auch im Jahr 2025 gehalten wer-
den und ausfinanziert sein.
Der weitere Aus- und Umbau zur 
Ganztagesbetreuung bindet eben-
falls sehr viele finanzielle Ressour-
cen. Geplant ist für 2026 der Umbau 
von Räumlichkeiten zu einer Mensa, 
sowie auch die Ausstattung der 
Grundschule zu einem Ganztagskon-
zept. 
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Die Termine für 
die Gemeinde-
ratssitzungen 
sowie weitere  Informationen 
finden Sie auf der Startseite 
unseres Internetauftritts 
www.kirchdorf- amper.de 
(Stichwort: Bürger informationssystem)

Gemeindeverwaltung
Rathausplatz 1 · 85414 Kirchdorf 

a. d. Amper
Tel. 08166 6769-0
Fax 08166 6769-33

poststelle@kirchdorf-amper.de 
www.kirchdorf-amper.de

Parteiverkehr
Mo – Fr 7:30 – 12:00 Uhr

Do zusätzlich 14:00 –18:00 Uhr

Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofs: 

freitags 13:00 – 17:00 Uhr
samstags 9:00 – 13:00 Uhr

Im Hochwasserschutz befinden wir 
uns in der Ausarbeitung von Hoch-
wasserplänen für die einzelnen be-
troffenen Ortschaften. Es wurde be-
reits die konkrete Anschaffung einer 
eigenen Sandsackabfüllanlage, von 
Notstromaggregaten und weiterer 
Hilfsmittel für den gemeindlichen 
Hochwasserschutz beschlossen.
Größtes Projekt im Vermögenshaus-
halt stellt die Sanierung der Garten- 
und Blumenstraße dar, wo wir mit 
Gesamtkosten i.H. von ca. 850.000 
Euro rechnen.

Dieser Haushalt konnte nur so be-
schlossen werden, da die Kreisumla-
ge statt der geplanten Erhöhung um 
4,5 Punkte nach langer politischer 
Diskussion auf 1,5 Punkte festgelegt 
wurde.
Diese Reduktion bedeutet für die Ge-
meinde Kirchdorf ca. 130.000 Euro an 
höheren finanziellen Mitteln für ge-
meindliche Projekte. Denn ein Haus-
halt, der nur noch aus Pflichtaufga-
ben besteht, ist sicherlich kein er-
strebenswertes Ziel.
Erstrebenswert ist für uns alle mit 

dem bevorstehenden Frühling neben 
der Vorfreude auf die warmen Tem-
peraturen auch der Drang nach dem 
Frühlingsputz.
Dieser Frühlingsputz steht durch den 
Aktionstag „Saubere Landschaft“ 
auch bei uns wieder an. Ich möchte 
Sie deshalb wieder um Ihre Mithilfe 
bitten und freue mich auf zahlreiche 
freiwillige Helfer, die sich an dieser 
Aktion beteiligen und unser Gemein-
degebiet so von Unrat befreien und 
damit einen großen Beitrag an dieser, 
unserer, schönen Heimat leisten.

Ihr Uwe Gerlsbeck

ABHOLMARKT
HEIMDIENST
FIRMENSERVCE
Römerstraße 10
85414 Kirchdorf 
getraenke-steinberger.de

Seit 75 Jahren
gut gegen Durst!

Rathaus 
geschlossen

An den beiden Brückentagen, 
Freitag, 2. Mai sowie Freitag, 30. 
Mai 2025 bleibt die Gemeindever-
waltung Kirchdorf geschlossen.
Der Wertstoffhof ist zu den übli-
chen Öffnungszeiten erreichbar.
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Nachrichten aus dem Standesamt 
(soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde)

Geburten
14.11.24  Knecht Benjamin, Schidlambach
25.11.24  Nazbar Elmir, Helfenbrunn
06.01.25  Lupșa Alexia-Stefania, Kirchdorf
21.01.25  Ngadji Mboudiong, Matheo, Kirchdorf
22.01.25  Rubsch Luisa, Nörting
09.02.25  Naderer Philipp, Schidlambach

Hochzeiten
06.12.24   Pittner Wolfgang und Salemovic Simone, 

Kirchdorf
12.12.24   Reinmoser Dominik und Seizl Michaela, Schid-

lambach
24.01.25   Schaufler Thomas und Gath Sabrina, Kirchdorf

Diamantene Hochzeit
05.02.25   Tietze Karl und Brita, Hirschbach
16.02.25   Fischer Johann und Hedwig, Kirchdorf

Eiserne Hochzeit
20.11.24   Hermann Ludwig und Gertrud, Nörting

Sterbefälle
12.11.24   Westermeier Simon, Kirchdorf
14.11.24   Meyer Christa, Nörting
22.11.24   Ziegltrum Anton, Kirchdorf
14.12.24   Petros Gabriel, Helfenbrunn
15.12.24   Wild Christian, Kirchdorf
01.01.25   Eichenlaub Walburga, Kirchdorf
04.01.25   Haller Bartholomäus, Hirschbach
20.01.25   Gebhart Anita, Kirchdorf
29.01.25   Abstreiter Jürgen, Wippenhausen
30.01.25   Fischer Joseph, Helfenbrunn
02.02.25   Schaubeck Bruno, Nörting

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus 
nachhaltiger Erzeugung.

ESB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_152x105mm_mB_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_152x105mm_mB_RZ.indd   1 29.01.25   10:4429.01.25   10:44
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 Bitte senden Sie 
Ihre Beiträge 

für die Gemeindezeitung 
an die eMail-Adresse: 

redaktion@
kirchdorf-amper.de

Aktion „Saubere Landschaft“ 2025
Jährlich findet eine landkreisweite „Aktion Saubere Landschaft“ statt. Da-
bei beseitigen engagierte freiwillige Helfer die wilden Müllablagerungen 
anderer in der Natur. Das Landratsamt Freising übernimmt die Entsor-
gungskosten des Sammelguts. Die Organisation vor Ort liegt jedoch bei 
den Gemeinden, die diese Aktionen seit Jahren erfolgreich durchführen.
Auch in diesem Jahr wird die Gemeinde Kirchdorf/A. diese Aktion durch-
führen. 
Als Termin wurde Samstag, 29. März 2025 festgelegt.

Informationen zum Problemmüll
Problemmüll wird in Kirchdorf a. d. 
Amper am Donnerstag, 10. April 2025 
von 12:00 - 13:30 Uhr am Wertstoffhof 
in der Amperstraße angenommen.
Im Landkreis Freising können kosten-
los Problemabfälle aus Haushaltun-
gen bei den Problemmüllaktionen in 
den Gemeinden abgegeben werden, 
wobei es jedem Bürger gestattet ist, 
in jeder Gemeinde seinen Problem-
müll abzuliefern. Problemabfälle 
sind Abfälle, die in besonderem 
Maße gesundheits- oder umweltge-
fährdend sein können und deshalb 
nicht in die Mülltonne dürfen: Beizen, 
Lösungsmittel, Batterien, Spraydosen 

(leer), Säuren, Laugen, ölhaltige Pro-
dukte, Unkraut- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Gifte, Chemikalien 
und ähnliche Abfälle. Altöl bitte an 
der Verkaufsstelle zurückgeben - 
Rücknahmepflicht des Handels!
Feuerlöscher werden nicht mehr an-
genommen – sie sind über den Fach-
handel zu entsorgen.
Autobatterien werden nicht mehr an-
genommen - sie können derzeit an 
folgenden Wertstoffhöfen kostenlos 
abgegeben werden: Eching, Fahrenz-
hausen, Freising, Hallbergmoos, 
Mauern, Moosburg, Nandlstadt und 
Neufahrn!

Änderungen 
bei Ausweis-
dokumenten

Ab Mai 2025 werden ausschließlich 
digital vorliegende biometrische 
Lichtbilder für neue hoheitliche Do-
kumente genutzt. Die Lichtbilder 
werden entweder in der Behörde er-
stellt oder bei Fotografinnen und Fo-
tografen. Ausgedruckte Lichtbilder 
werden nicht mehr angenommen. 
Dadurch wird vermieden, dass mitge-
brachte Lichtbilder nicht den biome-
trischen Vorgaben entsprechen und 
neue gemacht werden müssen – und 
ein weiterer Termin im Amt. 
Es wird somit einfacher, Ausweis-
dokumente zu beantragen.
(Quelle: Bundesministerium des Innern und 
für Heimat)

Freisinger Straße 2 · Nörting                                    Tel. 0 8166/9 96 87 20
85414 Kirchdorf                                                       Fax 0 8166/9 96 87 15
E-Mail: aackstaller@stb-ackstaller.de                  www.stb-ackstaller.de

Dipl.-Kaufmann

Albert Ackstaller
Steuerberater
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14. Christkindlmarkt Kirchdorf

Am 14. Dezember 2024 war es wieder 
soweit, der Kirchdorfer Christkindl-
markt öffnete seine Tore. Es wurde 
wie immer viel gelacht, geschlemmt 
und das ein oder andere Heißgetränk 
konsumiert. Die Kinder durften sich 
künstlerisch beim alljährlich belieb-
ten Basteln in Szene setzen. Auch der 
Nikolaus fand den Weg nach Kirch-
dorf und hatte die eine oder andere 
Aufmerksamkeit mit im Gepäck.
Zum ersten Mal mit dabei war der 
Verein des Brotbackhäusl Wippen-
hausen, der gegen Spende ihre Brote 
angeboten hat.
Musikalisch abgerundet wurde die 
Veranstaltung – wie bereits seit eini-
gen Jahren - von einem sehr schönen 
Auftritt der Schweitenkirchener Mu-
sikanten.
Es war ein gelungener Nachmittag / 
Abend, der sowohl den teilnehmen-
den Vereinen / Elternbeirat und den 
im Anschluss genannten Organisati-
onen in Form einer Spende zugute-
kommt. Wir freuen uns daher, Euch 
mitteilen zu können, dass wir Spen-

den in Höhe von 1.600 € überreichen 
konnten. Gespendet wurde dieses 
Jahr an das Kinderhaus St. Klara in 
Freising sowie an den Förderverein 
für die Palliativstation am Klinikum 
Freising e.V. (jeweils 800 €). 

Vielen herzlichen Dank an alle Helfer, 
die beim Christkindlmarkt mitgewirkt 
haben. Wir wünschen allen ein er-

folgreiches und gesundes Jahr 2025 
und hoffen, Euch dieses Jahr wieder 
auf unserem Christkindlmarkt begrü-
ßen zu dürfen.

Schon mal vorab als Ankündigung: 
Der Christkindlmarkt Kirchdorf ist 
dieses Jahr am Samstag, 13.12.2025.

Euer Christkindlmarkt-Team
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Aus der Schule geplaudert

Sehr geehrte/r Leser/in,
es war sehr knapp und es blieb span-
nend bis zum Schuljahresbeginn 
2024/25: Schließlich waren aber dann 
doch ausreichend Schüler/innen an-
gemeldet, dass zwei 1. Klassen gebil-
det werden konnten. Aktuell besu-
chen 129 Kinder in 7 Klassen die 
Grundschule Kirchdorf. 
Ab dem Schuljahr 2024/25 gilt eine 
neue Stundentafel in der Grundschu-
le. In den Jahrgangsstufen 1 und 2 
gelten jeweils 24 Pflichtstunden. In 
den Jahrgangsstufen 3 und 4 gelten 
jeweils 28 Pflichtstunden. Der Fokus 
liegt auf der Stärkung der Fächer 
Deutsch und Mathematik.

Für die Schüler/innen der 1. Klassen 
gilt ab dem Schuljahr 2024/25 ein 
neues Lernkonzept von Seiten der 
bayerischen Staatsregierung zum 
Thema „Verkehrserziehung“. Bereits 
in der 1. Klasse gilt die Verpflichtung 
für Eltern, den Schulweg zunächst 
gemeinsam mit ihren Kindern abzu-
gehen, zu üben und im Fahrradpass 
durch Unterschrift zu bestätigen. 
Dass das Kind Fahrrad fahren lernt 
und auch sicher Fahrrad fahren kann, 
ist dabei Aufgabe der Eltern. In den 
Klassen 2, 3 und 4 üben die Kinder in 
der Schule das Radeln zusätzlich in 
einem geschützten Parcours, um gut 
auf die theoretische und praktische 

Prüfung in Jahrgangsstufe 4 vorberei-
tet zu sein. Nach erfolgreichem Be-
stehen der Prüfung erhält das Kind 
seinen Fahrradführerschein in der 4. 
Klasse. Ziel ist es, die im Laufe der 
Zeit erlernten Verkehrsregeln umset-
zen zu können, um auf der Straße z.B. 
sicher abbiegen zu können. 

Seit dem Schuljahr 2024/25 findet an 
den bayerischen Grundschulen in 
den Jahrgangsstufen 2, 3 und 4 eine 
„Verfassungsviertelstunde“ pro Wo-
che statt. Die Schüler/innen sollen 
dabei - ihrem Alter entsprechend - 
für Demokratie, Frieden und Freiheit 
sensibilisiert werden. Die freiheitlich 
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Vortrag „Kirchdorf vor 100 Jahren“ ein voller Erfolg

Wie sah Kirchdorf vor 100 Jahren aus? 
Eine, die sich mit der Kirchdorfer Ge-
schichte schon lange beschäftigt, ist 
die ehemalige Schulrektorin Frau 
Christa Stubenvoll. Auch heute noch 
erzählt sie Schulklassen davon. Und 
so erwuchs mit Renate Stiebing vom 

Frauenbund die Idee, doch auch ei-
nen Vortrag für interessierte Erwach-
sene anzubieten.

Möglich wurde der historische Rück-
blick vor allem durch das enorme 
Engagement von Rudi Stiebing (1948-

2017), der sich einst sehr hartnäckig 
auf die Suche nach alten Fotos und 
Erinnerungen begeben hatte. Die 
passenden Texte zu den Fotos suchte 
Rudi Stiebing aus der Chronik von 
Georg Völkl zusammen, von der nur 
noch sehr wenige Exemplare in Kirch-
dorf existierten. Ohne Stiebings Ge-
duld wäre ein wirklicher Schatz für 
Kirchdorf unwiederbringlich verloren 
gegangen. Sein Wunsch war immer, 
dass das umfangreiche Bildmaterial 
einmal der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt wird. Dieser Wunsch ist ihm 
jetzt in Erfüllung gegangen.

Die historischen Fotos wurden von 
der Gemeinde Kirchdorf digitalisiert 
und konnten im rappelvollen Sit-
zungssaal des Rathauses einem brei-

demokratischen Werte stehen im 
Mittelpunkt. Die Lehrerbücherei der 
GS Kirchdorf wurde ausgestattet - 
und es zeigt sich: Themen - schon für 
Kinder - gibt es dazu reichlich. 
Im März 2025 steht die Schulein-
schreibung für die künftigen Schul-
anfänger/innen an. Zur gleichen Zeit 
finden zum ersten Mal die vom Kul-
tusministerium verordneten Sprach-

stands-erhebungen für Vorschulkin-
der statt. Die Testung wird von Schul-
psychologen und Beratungslehrkräf-
ten durchgeführt; Kinder mit 
sprachlichem Defizit müssen dann 
regelmäßig den Vorkurs im Kinder-
garten besuchen.  

Die Möbel für das erste Klassenzim-
mer mit flexiblem Mobiliar wurden 

im Herbst 2024 geliefert. Die alten 
Holzstühle und schweren Doppel-
bänke haben ausgedient; die neuen 
Stühle und Einzeltische mit Rollen 
bieten den Kindern ergonomisch 
passgerechtes und flexibles Sitzen. 
Lernen allein, mit Partner, in einer 
kleinen oder größeren Gruppe ist mit 
diesem Mobiliar unkompliziert mög-
lich. Das Lehrerpult ist in der Höhe 
verstellbar: Lernbegleitung erfolgt 
ergonomisch im Stehen oder Sitzen. 
Bunte Farben und Lärmschutz durch 
einen Teppichboden sorgen beim 
Lernen für Wohlbefinden und Ruhe 
im Klassenraum. Die Kinder reagieren 
sehr positiv auf diese „Neuerung“.

Mit freundlichen Grüßen
Birgit Penger, Schulleitung &  

das Team der Lehrkräfte
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Rentenberatung

Die Deutsche Rentenversicherung 
Bayern Süd bietet im Landratsamt 
Freising (Raum 573, Neubau 1. Stock) 
Landshuter Str. 31, 85356 Freising an 
einem Mittwoch im Monat zusätzli-
che Beratungstermine in Rentenfra-
gen an.
Die nächsten Termine für 2025 sind 
09.04. / 14.05. / 11.06. / 16.07. / 20.08. 
/ 10.09. / 15.10. / 05.11. sowie 10.12.
Termine können unter der 0800 1000 
48015 gebucht werden.
Halten Sie hierfür unbedingt Ihre So-
zialversicherungsnummer bereit.
Zum Termin bringen Sie bitte Ihre 
Versicherungsunterlagen und Ihren 
gültigen Personalausweis bzw. Reise-
pass mit.ten Publikum aus Jung und Alt prä-

sentiert werden. Zahlreiche Erinne-
rungen wurden geweckt, viele ältere 
Kirchdorfer erinnerten sich an Ge-
bäude, an Kirchdorfer „Originale“ aus 
der Nachkriegszeit und trugen selbst 
mit ihren Erzählungen zum Vortrag 
bei. Rund 120 Gäste waren der Einla-
dung des Frauenbundes gefolgt, un-
ter ihnen war auch Elisabeth Wolters, 
die Tochter der Stiebings, die sich mit 
ihrer Mutter sehr freute, dass das Le-
benswerk ihres Vaters so eine Wert-
schätzung erfahren durfte.

Der Frauenbund bedankt sich auf 
diesem Wege noch einmal ausdrück-
lich für die hervorragende Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde bei 
Herrn Bürgermeister Uwe Gerlsbeck 
und seinen Mitarbeitern, die sofort 
bereit waren, Saal und Equipment für 
diese Veranstaltung zur Verfügung zu 
stellen und die Bilder zu digitalisie-
ren. Der Frauenbund bot nach dem 
Vortrag ein paar Häppchen und Ge-
tränke auf Spendenbasis an. Es wur-

de großzügig gespendet, so dass der 
Frauenbund einen Betrag von 300€ 
zugunsten der Flüchtlingshilfe an 
Frau Stubenvoll übergeben konnte. 
Aufgrund der großen Nachfrage wird 
der Vortrag evtl. im kommenden 
Herbst oder Anfang 2026 wiederholt. 

Cornelia Firlus, Schriftführerin

Beeindruckendes Archiv: Renate Stiebig (Witwe von Hobby-Chronist Rudi Stiebig) und 
Tochter Elisabeth Wolters. Foto: Lorenz

Lucas und Valentin aus Helfenbrunn über-
bringen das Friedenslicht an Uwe Gerls-
beck

Redaktionsschluss 
für Ausgabe 2/2025

ist am 21. Mai
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Durchstarten mit der vhs

Die vhs startet mit einem vielfälti-
gen und bunten Angebot in den Früh-
ling. Wir freuen uns besonders, gleich 

10 neue Kursleitende in diesem Se-
mester begrüßen zu dürfen. Neu im 
Programm sind unter anderem drei 
unterschiedliche Yogastile und ein 
Atemkurs, die es ermöglichen, Kör-
per und Geist in Einklang zu bringen. 
Zudem wird Pilates speziell für die 
Zeit während und nach der Schwan-
gerschaft angeboten, sodass wer-
dende und Mütter nach der Rückbil-
dung gezielt unterstützt werden. Die 
eigene Kreativität kann auf ver-
schiedene Weise entfaltet werden, 
sei es durch die Arbeit mit der Mal-
möglichkeit AlcoholINK, Ton oder 
beim Bemalen von Straußeneiern. 

Beliebte Ausflüge in die Region sind 
wieder dabei: darunter eine Führung 
auf dem Straußenhof Hiereth, bei der 
es die Möglichkeit gibt, ein Strauße-

nei zu probieren, sowie eine Kräuter-
wanderung mit einem Besuch im 
Permakulturgarten in Hohenkammer. 
Zudem laden Vorträge zu Themen wie 
die faszinierende Welt der Bienen, 
Traditionelle Chinesische Medizin 

10 neue Kursleitende in diesem Se-
mester begrüßen zu dürfen. Neu im 
Programm sind unter anderem drei 
unterschiedliche Yogastile und ein 
Atemkurs, die es ermöglichen, Kör-
per und Geist in Einklang zu bringen. 
Zudem wird Pilates speziell für die 
Zeit während und nach der Schwan-
gerschaft angeboten, sodass wer-
dende und Mütter nach der Rückbil-

Beliebte Ausflüge in die Region sind 

Keine Nachricht mehr verpassen – mit dem 
WhatsApp-Kanal der vhs
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oder Babyschlaf und -beikost dazu 
ein, aktiv teilzunehmen und neues 
Wissen im Alltag anzuwenden.
Besonders für Familien gibt es Mög-
lichkeiten, gemeinsame Erlebnisse zu 
teilen. Aktivitäten wie die Die-
bestour-Führung in Freising oder 
Team-Malaktionen sorgen für span-
nende und kreative Momente, die 
alle Teilnehmenden begeistern wer-
den.
Die aktuelle Ausgabe unseres Pro-
gramms präsentiert beeindruckende 
Makro- und Landschaftsaufnahmen 
aus der Region. Wir bedanken uns 
herzlich bei den Hobbyfotogarfinnen 
Maria Braun, Monika Llau und Sonja 
Schmeusser für die Einsendung die-
ser tollen Fotos. Sie möchten das 
nächste Heft mitgestalten? Senden 
Sie Ihre hochauflösenden Fotos an 
info@vhs-alershausen.de.
Die vhs Allershausen e.V. ist ein ge-
meinnütziger Verein, bei dem 4 Kom-
munen sowie einige Privatpersonen 
Mitglied sind. Die Mitgliedschaft ist 

kostenlos. Wenn Sie sich hier enga-
gieren oder bezüglich möglicher Kur-
se vernetzen möchten, sind Sie je-
derzeit willkommen.
Wir laden Sie herzlich ein, das Pro-
gramm zu durchstöbern und Neues 
auszuprobieren. 

Das Programmheft finden Sie sowohl 
online als auch gedruckt an den be-
kannten Auslagestellen. 

Andrea Muth

vhs Allershausen e.V.
Johannes-Boos-Platz 6
85391 Allershausen
Vereinsregistergericht München: 
VR 120225
Vorstände: 
Martin Vaas, Angelika Muth

Tel. 08166 3299, +49 1514 4997950
info@vhs-allershausen.de
www.vhs-allershausen.de 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 9-12 Uhr
Montag 16-18 Uhr
In den Schulferien finden keine 
Sprechzeiten statt.

Facebook VHSAllershausen
Intsagram @vhsallershausen
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Der direkte Draht ins Rathaus

Wir empfehlen unseren Bürgern, die Durchwahlnummern der Sachbearbeiter im Rathaus zu nutzen. So haben Sie 
gleich die gewünschte Person am Apparat und Wartezeiten werden vermieden.

Name Sachgebiet Direktruf E-Mail-Kontakt

Uwe Gerlsbeck Bürgermeister 08166 6769-45
(Vorzimmer)

poststelle@kirchdorf-amper.de

Florian Haider Geschäftsleitung / Finanz-
verwaltung / Kämmerei / 
Feuerwehrwesen / Kommunalun-
ternehmen / Wärmeversorgung

08166 6769-55 florian.haider@kirchdorf-amper.de

Elfriede Huber Bauamt / Abwasser 08166 6769-31 elfriede.huber@kirchdorf-amper.de

Dieter Lehnert Finanzverwaltung / Kasse / 
Steueramt / Abfallwirtschaft

08166 6769-50 dieter.lehnert@kirchdorf-amper.de

Wika Pösl Bauamt 08166 6769-60 wika.poesl@kirchdorf-amper.de

Maria Rubsch Bürgerbüro / Einwohner-
meldeamt / Passamt / Gewerbe

08166 6769-40 maria.rubsch@kirchdorf-amper.de

Sabrina Schmid Bürgerbüro / Einwohner-
meldeamt / Passamt / Gewerbe / 
Rente / Standesamt

08166 6769-41 sabrina.schmid@kirchdorf-amper.de
Standesamt@kirchdorf-amper.de

Elfriede Thomas Vorzimmer Bürgermeister / 
Personalwesen / 
Kindertageseinrichtungen

08166 6769-45 elfriede.thomas@kirchdorf-amper.de

Qualität mit 
Durchblick

■ Beratung ■ Planung ■ Verkauf
■ Holz- und Kunststoff-Fenster
■ Haus- und Zimmertüren
■ Innenausbau ■ Einzelmöbel
■ Umbau und Änderung von Möbel

Obere Hauptstr. 8 ∙ 85414 Kirchdorf
Telefon: 08166 1388
www.schreinerei-lachner.de
/schreinerei-lachner.de
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Freiwillige Leistungsprüfungen 2025

Wie in jedem Jahr seit 2009 lässt die 
Musikschule Ampertal auch heuer 
wieder die Freiwilligen Leistungs-
prüfungen stattfinden. Hierbei liegt 
die Betonung auf „freiwillig“. Umso 
schöner ist es, dass sich diese Prü-
fungen von Anfang an bei den Schü-
lern einer großen Beliebtheit erfreut 
haben und auch in diesem Schuljahr 
ist der Schwung ungebrochen; etwa 
80 Schüler nehmen teil. 

Für jede Altersstufe und jedes spiele-
rische Niveau bieten die FLP für 
Schüler eine Gelegenheit, sich ein-
mal seinen Übefleiß, sein musikali-
sches Engagement und Können mit 
einer Urkunde bescheinigen zu las-
sen, was auch schon die jüngsten 
Teilnehmer immer mit großem Eifer 
anstreben. Die Jury besteht jeweils 
aus Musikschulleitung bzw. deren 
Beauftragten und eben auch, ganz 
wichtig, zum Teil fachfremden Lehr-
kräften der Musikschule, die einmal 
einen anderen Blickwinkel einneh-
men als der eigene Instrumentalleh-
rer und ebenfalls wichtige Beobach-
tungen machen und wertvolle Tipps 
geben können. Ab der D2-Prüfung 
wird auch ein musikschulexterner 
Prüfer bestellt. Denn das ist der tie-
fere Sinn hinter den FLP: den jetzigen 
Stand zu dokumentieren und bera-
tend und motivierend einen Ausblick 
auf den weiteren musikalischen Wer-
degang zu bieten. 

Die einzelnen Prüfungsstufen bauen 
auf der Grundlage eines allgemeinen 
Regelwerks auf, das der Verband Bay-
rischer Musikschulen, der Blasmusik-
verband und das Bayerische Kultus-
ministerium gemeinsam erarbeitet 

haben. Damit ist eine Vergleichbar-
keit gegeben, z. B. entspricht die 
höchste Prüfung, die goldene Stimm-
gabel, dem Abiturniveau an musi-
schen Gymnasien.
Für die Jüngeren gibt es die Junior1-, 
Junior2- und Junior3-Prüfung, darauf 
folgen D1-, D2- und D3-Prüfung, bzw. 
bronzenes, silbernes und goldenes 
Stimmgabel-Abzeichen.
Von der Junior3-Prüfung an ist auch 
ein musiktheoretischer Teil dabei.

Alle praktischen Prüfungen sind öf-
fentlich und finden heuer am Frei-
tag, den 28.März 2025 ab 16.00 Uhr 
und am Samstag, den 29. März ganz-
tägig ab 9.00 in verschiedenen Räu-
men der Grundschule Kranzberg 
statt, die an diesem Tag immer zu 
einem sehr lebhaften Ort der Musik 
wird. Die genaue Einteilung wird ca. 
eine Woche vor Beginn auf der 
Homepage der Musikschule „musik-
schule-ampertal.de“ veröffentlicht.

MUSIKSCHULE AMPERTAL

Preisträger
Konzert

Freiwillige Leistungsprüfungen
der Musikschulen in Bayern

Bronzenes und Silbernes Abzeichen

Samstag, 29. März 2025

Beginn 19.00 Uhr
Einlass 18.30 Uhr 

Eintritt frei

Aula der 
Grundschule Kranzberg
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Die Theorieprüfungen werden bereits 
eine Woche vorher abgelegt, am Frei-
tag, den 8. März von 15.00 bis 19.00 
Uhr in der GMS Allershausen. 
Die D3-Prüfung findet jeweils zentral 
statt, heuer für den Bezirk Oberbay-
ern am 2.März 2024 in der Kreismu-
sikschule Erding und am 16. März in 
der MS Grünwald.

Höhepunkt und Abschluss bildet 
das Preisträgerkonzert mit feierli-
cher Überreichung der Urkunden 
und Abzeichen D1 und D2 am Sams-
tag, den 29. März um 19.00 in der 
Aula der Grundschule Kranzberg.
Hier trägt jeder der jungen Instru-
mentalisten nochmals sein besonde-
res Glanz- und Lieblingsstück vor. Das 

ist auch für Außenstehende ein Ter-
min, der sich durchaus lohnt, im Ter-
minkalender vermerkt zu werden, 
denn er verspricht musikalischen 
Genuss auf hohem Niveau! 

Der Eintritt ist frei.
Kathrin Büscher

Tag der offenen Tür in der Musikschule Ampertal

Am Samstag, den 10. Mai 2025 von 14 
bis 17 Uhr findet in der Musikschule 
wieder ein Tag der offenen Tür statt. 
Alle Musikinteressierten und noch 
Unentschiedenen jeden Alters sind 
herzlich eingeladen, sich einen Über-
blick zu verschaffen, verschiedenste 
Instrumente kennenzulernen und 
auszuprobieren, sich zu informieren 
und von unseren Lehrkräften persön-
lich beraten zu lassen. Darüber hin-
aus gibt es die Möglichkeit, sich für 
kostenlose Schnupperstunden ein-
zutragen.
Achtung: 
–  Saiteninstrumente und Klavier 

gibt’s im Kulturtreff Altes Rathaus 
Allershausen, Münchener Str. 12

–  Blasinstrumente, Schlagzeug und 
Klavier finden Sie in der Grund- 
und Mittelschule Allershausen, 
Schulstr. 4-6.

Infos zu Unterrichtsentgelten etc. fin-
den sich auch auf unserer Homepage 
www.musikschule-ampertal.de
Für alle weiteren Fragen ist unser Mu-
sikschulbüro jeweils Mo, Di, Mi und 
Do von 10-12 Uhr und Do von 14-17 
Uhr geöffnet und auch unter 08166 / 
992829 zu erreichen.

Karin Büscher
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Muttertagskonzert 
der Musikschule 

Ampertal 
Am Montag nach Muttertag dürfen 
sich alle Mamas noch einen kleinen 
Nachschlag servieren lassen:
Ein bunter Strauß von Musikstücken, 
gesungen und auf verschiedensten 
Instrumenten gespielt, wird ihnen 
von unseren jungen Musikern zu Ge-
hör gebracht, gedacht als Dank an 
alle Mütter, die ja ihren Kindern auch 
beim Musizieren immerzu unterstüt-
zend zur Seite stehen!
Von klassisch bis modern, von volks-
tümlich bis jazzig wird alles dabei 
sein. 

All dies ist zu hören am 
Montag, den 10. Mai 2025 
um 17:00 Uhr 
in der Aula der Grundschule Kranz-
berg. 
Der Eintritt ist wie immer frei.

Karin Büscher

Ostern
Oster-Öffnungszeiten:

Mittwoch, 16. April 2025 8–18 Uhr
Gründonnerstag 17. April 2025 8–18 Uhr
Karfreitag,  18. April 2025 ab 10 Uhr  Steckerlfisch
  Verzehr am Hof möglich!

Fischzucht Gerbl
Amperau 8 · 85414 Helfenbrunn · Telefon (08166) 991608 · Fax (08166) 994706
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40 Jahre Schweitenkirchener 
Musikanten – Feiern Sie mit uns!

Ein besonderes Jahr für die Schweitenkirchener Musikanten: 
Unser Verein feiert sein 40-jähriges Bestehen – 

und das möchten wir gemeinsam mit Ihnen feiern! 
Freuen Sie sich auf ein festliches Wochenende 

voller Musik und Tradition.

Jubiläumskonzert 
(Freitag, 3. Oktober 2025)
In der Max-Elfinger-Halle in Schweitenkirchen erwartet 
Sie ein musikalisches Highlight der Extraklasse. Lassen 
Sie sich ab 19:30 Uhr von einem besonderen Konzertpro-
gramm unter der Leitung von Max Penger überraschen.

Festsonntag 
(Sonntag, 5. Oktober 2025)
Der Festsonntag beginnt mit einem 
feierlichen Gottesdienst in der Kirche 
St. Johannes der Täufer, Schweiten-
kirchen. 
Anschließend ziehen wir in einem 
festlichen Umzug zur Max-Elfin-
ger-Halle. Dort erwartet Sie ein offe-
nes Musikantentreffen, bei dem ver-
schiedene Musiker zusammenkom-
men und die Freude an der Blasmu-
sik gemeinsam erleben können. 
Weitere Details hierzu folgen noch.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
bestens gesorgt: Genießen Sie ein 
herzhaftes Mittagessen sowie später 
Kaffee und Kuchen in geselliger 
 Runde. 

Laura Ziegltrum

SCHWEITENKIRCHENER
SCHWEITENKIRCHENERMUSIKANTEN

JAHRE

B L A S O R C H E S T E RSCHWEITENKIRCHENERM U S I K A N T E N

20252025
JUBILÄUM

JUBILÄUMSKONZERT 
JUBILÄUMSKONZERT FREITAG, 3.10.2025FREITAG, 3.10.2025

FESTSONNTAG FESTSONNTAG 
SONNTAG, 5.10.2025
SONNTAG, 5.10.2025

SAVE THE DATE

Bayrischer Abend der Schweitenkirchener Musikanten

Die Schweitenkirchener Musikanten 
laden am Samstag, den 22. März 2025, 
ab 19 Uhr zu ihrem traditionellen 
Bayrischen Abend im Pfarrsaal 
Schweitenkirchen ein. Freuen Sie sich 

auf einen geselligen Abend mit stim-
mungsvoller bayrisch-böhmischer 
Musik, deftigen Brotzeitbrettln und 
erfrischenden Getränken. In diesem 
Jahr dürfen wir außerdem als beson-

deren Gast die „Holledauer Zuagro-
asdn“ begrüßen, die ebenfalls für 
beste Unterhaltung sorgen werden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Laura Ziegltrum

www.lerchl-druck.de  

Liebigstraße 32 · 85354 Freising
Telefon: 0 81 61/53 03-0

info@lerchl-druck.de

- Offsetdruck

- Digitaldruck

- Werbetechnik

seit üb er 70 Jahren
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Griaß euch, liebe Theaterfreunde

Unser diesjähriges Stück „Feurio – 
Aufruhr im Spritzenhaus“ ist in vol-
lem Gange.
Wir bedanken uns bei allen, die uns 
bereits besucht haben und freuen 
uns kommendes Wochenende (21. 
und 22. März) nochmal, für euch zu 
spielen.
Beim diesjährigen Stück „Feurio – 
Aufruhr im Spritzenhaus“ von Jürgen 
Schuster geht es drunter und drüber:
Florian Brandner kämpft beständig 
um die Unabhängigkeit seiner ge-
liebten Dorffeuerwehr. Bisher konnte 
die Fusion mit der größeren Nachbar-
gemeinde abgewendet werden, aber 
die Situation verschlechtert sich zu-
sehends. Seinen Einsatz stellt er so-
gar über seine Familie, was ihm re-
gelmäßig den Zorn seiner Frau Brigit-
te einbringt. Als er sich trotz anderer 

Versprechen wieder zum Vorstand 
wählen lässt, platzt Brigitte der Kra-
gen. Sie jagt ihren Florian aus dem 
Haus, so dass dieser sich in seinem 
geliebten Spritzenhaus einquartieren 
muss. Doch dann beginnen die Prob-
leme erst. Hoffentlich kann das an-
stehende Feuerwehrfest die ver-
zwickte Situation noch retten.

Wir bedanken uns für die tolle Stim-
mung in der Tenne und Euer Feed-
back zum diesjährigen Stück

und hoffen, dass wir Euch einen 
schönen, lustigen und unterhaltsa-
men Abend bieten konnten.

Der Theaterverein Kirchdorf ist stän-
dig auf der Suche nach neuen Schau-
spielerinnen und Schauspielern. 
Falls Ihr gerne selber einmal auf der 
Bühne stehen wollt, oder uns im Ver-
ein unterstützen möchtet, schreibt 
uns gerne eine E-Mail: theaterverein.
kirchdorf@gmail.com

Der Theaterverein freut sich, Euch 
auch nächstes Jahr wieder begrüßen 
zu dürfen.

Gabriela Priller
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Die Gemeinde lud am 1. Advent zum Seniorennachmittag

Am 1. Advent lud der Sozialkreis 
Kirchdorf zusammen mit der Ge-
meinde Kirchdorf a.d. Amper die Se-

niorinnen und Senioren der Gemein-
de wieder traditionell zum adventli-
chen Seniorennachmittag ein. 

Viele Bürgerinnen und Bürger sind 
der Einladung gerne gefolgt, um 
 gemeinsam für ein paar Stunden  

www.zimmerei-puchinger.de  •  Kirchdorf/Amper  •  Tel. 0172 – 82 73 69 7

HOLZBAU

DACHSTUHL

BEDACHUNGEN

SANIERUNGEN
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den Beginn der Adventszeit zu  
feiern.

Nach der Begrüßung durch Marianne 
Kraft und den ersten Bürgermeister 
Uwe Gerlsbeck sorgten eine wieder 
hervorragende Darbietung der Am-
pertaler Sängerrunde und eine Einla-
ge von Günther Frank zusammen mit 

Pfarrer Schlicker für lachende Ge-
sichter und Applaus. 
Dieses heitere und besinnliche Pro-
gramm für Augen und Ohren sowie 
das kulinarische Programm mit Kaf-
fee und Kuchen bereicherten den 
Nachmittag und waren für die Gäste 
ein schöner Einstieg in die Advents-
zeit. 

An dieser Stelle bedankt sich die Ge-
meinde im Namen des ersten Bürger-
meisters Uwe Gerlsbeck sowohl beim 
Sozialkreis für die hervorragende Or-
ganisation als auch beim Burgerwirt 
mit Team für die Gastfreundschaft. 

Elisabeth Schuhbauer

Wir 

freuen uns 

auf Sie!
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Pflegestützpunkt Landkreis Freising

Pflegebedürftigkeit kann jeden tref-
fen – von heute auf morgen, unab-
hängig vom Lebensalter. Dabei wer-
den sowohl die Betroffenen als auch 
die Angehörigen oft unerwartet mit 
vielen Fragen und Sorgen konfron-
tiert: Wie beantrage ich einen Pflege-
grad? Wie schaffe ich Entlastung für 
mich als pflegender Angehöriger? 
Wie lässt sich die Pflege meiner El-
tern finanzieren? Welche Leistungen 
der Pflegeversicherung stehen mir 
zu? Diese und viele weitere Fragen 
beantwortet seit Oktober 2022 der 
Pflegestützpunkt im Landkreis Frei-
sing und versteht sich dabei als Lot-
se, Wegweiser, Berater und Begleiter 
durch die komplexen Systeme des 
Pflege-, Sozial- und Gesundheitsbe-
reichs. Ziel ist es, unter Einbeziehung 
der persönlichen Wünsche und Res-
sourcen der Ratsuchenden, individu-
elle Lösungen zu finden. 

Die Beratung erfolgt durch qualifi-
zierte Pflegeberaterinnen und Pflege-
berater gem. §7a SGB XI und ist neut-
ral und kostenfrei. Finanziert wird die 
Einrichtung zu zwei Dritteln von den 
Pflege- und Krankenkassen, das ver-
bleibende Drittel teilen sich Land-
kreis und Bezirk Oberbayern. Außer-
dem erhält der Pflegestützpunkt eine 
Förderung durch das Staatsministeri-
um für Gesundheit, Pflege und Prä-
vention.

Darüber hinaus bietet der Bezirk 
Oberbayern als überörtlicher Sozial-
hilfeträger eine Vor-Ort-Beratung in 
den Räumen des Pflegestützpunkts 
in der Münchner Straße 4 in Freising 
an. Die offene Sprechzeit findet jeden 
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr statt. 

Unter Telefon 089/2198-21065 oder 
per E-Mail an beratung-fs@be-
zirk-oberbayern.de können vorab 
Termine vereinbart werden. Die Bera-
tung richtet sich an Menschen mit 
Pflegebedarf und Menschen mit Be-
hinderungen sowie deren Angehöri-
ge. Der Bezirk Oberbayern informiert 
und unterstützt bei allen Fragen rund 
um die Antragstellung sowie bei Fra-
gen zur Art und Dauer der Hilfege-
währung. 
Zudem arbeitet der Pflegestützpunkt 
eng mit den Fachstellen für pflegen-
de Angehörige (psychosoziale Bera-
tung, Thema demenzielle Erkrankun-
gen) zusammen – mit der Caritas 
Freising für den südlichen Landkreis 
(E-Mail: Edith.Wesel@caritasmuen-
chen.org, Telefon 08161/53879-24) 
und mit der AWO Moosburg für den 
nördlichen Landkreis (E-Mail: dina.
zutz@awo-obb.de, Telefon 08761/ 
6688-74).
Der Pflegestützpunkt Freising ist eine 
örtliche Anlaufstelle für Rat- und Hil-
fesuchende. Pflegebedürftige und/
oder deren Angehörige erhalten In-
formationen und Hilfestellungen zu 
allen Fragen im Vor- und Umfeld der 
Pflege. Seit Eröffnung konnte der 
Pflegestützpunkt so bereits in über 
1.500 Fällen Klientinnen und Klienten 
mit Informationen und Beratungs-
leistungen unterstützen. Die Gesprä-
che erfolgen telefonisch, bei einem 
persönlichen Termin im Pflegestütz-
punkt oder in den Außenstellen so-
wie bei Hausbesuchen. 

Neben dem Hauptsitz des Pflege-
stützpunkts in Freising werden Au-
ßenstellen im Seniorenbüro der Ge-
meinde Neufahrn bei Freising, im 

Markt Au in der Hallertau sowie in 
der VHS Moosburg unterhalten.

➢   Pflegestützpunkt Landkreis 
Freising (Hauptsitz)

Dienststelle: 
Münchner Str. 4, 85354 Freising
Postanschrift: 
Landshuter Str. 31, 85356 Freising
Tel. 08161/600 32321 oder Tel. 08161/ 
600 32322 oder Tel. 08161/600 32323
E-Mail: pflegestuetzpunkt@kreis-fs.de
 
➢   Außenstelle Seniorenbüro Ge-

meinde Neufahrn
Am Bahndamm 5, 85375 Neufahrn bei 
Freising, Tel. 08161 / 600 32321, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@kreis-fs.de 

➢   Außenstelle VHS Moosburg 
Stadtplatz 2, 85368 Moosburg, Tel. 
08161/600 32322, E-Mail: pflegestuetz-
punkt@kreis-fs.de 

➢   Außenstelle Markt Au in der 
 Hallertau

Untere Hauptstraße 1, 84072 Au in  
der Hallertau, Tel. 08161/600 32323, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@kreis-fs.de 

Damit wir allen Ihren Fragen gerecht 
werden und ausreichend Zeit für Sie 
und Ihre Anliegen einplanen können, 
vereinbaren Sie bitte vorab einen 
Termin. 

Gefördert durch



Aus dem Rathaus23 Kirche und Soziales23 

Pflegestützpunkt zu Gast in Kirchdorf

Auf Einladung des Sozialkreis Kirch-
dorf und des VdK-Ortsverband Kirch-
dorf hat sich der Pflegestützpunkt 
des Landkreises Freising vorgestellt.

Nachdem sich die zahlreich erschie-
nenen Senioren und Seniorinnen 
beim Cafewirt in Kirchdorf mit Kaffee 
und Kuchen gestärkt hatten, wurden 

wir von Herrn Schiller-Schützsack 
vom Landratsamt Freising ausführ-
lich über die Tätigkeit des Pflege-
stützpunkts informiert. 
Hier kann Jeder und Jede für seine 
persönlichen Bedürfnisse eine indi-
viduelle und kostenlose Beratung 
erhalten. 
Während des Vortrags war zu erfah-
ren, dass es eine Fülle von Hilfsange-
boten für Pflegebedürftige sowie für 
pflegende Angehörige gibt. Diese 
bleibe aber oftmals ungenutzt, weil 
nicht bekannt ist, dass es diese gibt. 

Siehe hierzu den Artikel aus dem 
Landratsamt über den Pflegestütz-
punkt.

Elisabeth Hörand, Sozialkreis

Blumenstraße 27 · 85414 Kirchdorf/Freising

Telefon: 08166 9480 · Fax: 08166 998485

kontakt@kanzlei-labermaier.de · www.kanzlei-labermaier.de

Termine auch abends und am Wochenende

Rechtsanwältin
Astrid Labermaier
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 Unsere Pfarrei St. Martin

In der katholischen Gemeinde Kirch-
dorf St. Martin ist noch einiges los: 
ein sehr aktiver Sozialkreis, ein enga-
gierter Frauenbund, ein toller Chor, 
viele Ministranten, eine spürbare 
Verbundenheit der Kirchgänger und 
vieles mehr. Trotzdem leiden auch 
wir unter dem grundsätzlichen Ver-
trauensverlust der Amtskirche, unter 
der Überforderung der Hauptamtli-
chen durch die großen Strukturen, 
unter den weniger werdenden Ehren-
amtlichen und Helfern, den kaum 
noch vorhandenen Jugendlichen und 
Kindern beim normalen Gottes-
dienst, unter Resignation und Ab-
kehr. 

Der 2022 gewählte Pfarrgemeinderat 
hat sich ein Ziel gesetzt: Unsere Pfar-
rei St. Martin lebendiger zu machen, 
neue Ideen für kirchliche Feiern um-
zusetzen und unsere Pfarrkirche zu 
öffnen für neue Angebote. Dabei soll 
verstärkt auch an die Kinder und Ju-
gendlichen gedacht werden.
Einiges Neues haben Sie in den ver-
gangenen zwei Jahren schon erleben 
können: Für die Gestaltung von Got-
tesdiensten haben wir neue Ideen 
umgesetzt, so zum Beispiel, dass die 

Kinder nach der Begrüßung gemein-
sam zum Pfarrhof gehen, um in einer 
kindgerechten Form zu feiern und 
dann zurückzukehren und im Zent-
rum der Gemeinschaft rund um den 
Altar das Vaterunser zu beten. Die 
Ministranten haben einen regelmäßi-
gen monatlichen Treffpunkt. Und es 
gibt mehr Begegnung nach den Got-
tesdiensten sowie Konzerte in der 
Kirche.  Die Taize-Abende (mit Gebe-
ten und Liedern) finden in einer vol-
len Kirche statt. Großen Anklang fin-
den auch die besonders gestalteten 
Orte der Ruhe und Besinnung in der 
Advents- und in der Fastenzeit, der 
neue Büchertisch und die Kin-
der-Spiel- und Bastelecke. 
Neu ist in diesem Jahr 2025, dass in 
der Kirche Vorträge angeboten wer-
den. Geplant sind vorerst drei im 
Frühjahr zum Thema Sterben, zur Pu-
bertät und zur Gestalt des Hl. Korbi-
nian. Jeden Monat gibt es zudem 
nach einem Gottesdienst so genann-
te Impulse, die entweder zum Nach-

denken oder die Gemeinde zum Mit-
tun anregen sollen. 
Unser Ziel: Das Gebäude Kirche soll 
nicht nur ein sakraler Ort des Betens 
und des Gottesdienstes sein, son-
dern auch ein zentraler Anlaufpunkt 
für die Pfarrei, für die Gläubigen, 
aber auch für Interessierte aus Kirch-
dorf und Umgebung. Ein Ort der Stil-
le, aber auch ein Ort der Begegnung 
für alle hier wohnenden Menschen.
Die Beteiligung der Gemeinde und 
die Information aller Menschen in 
Kirchdorf ist uns deshalb ein wichti-
ger Schwerpunkt. Es gibt neue Mög-
lichkeiten, direkt mit uns Kontakt 
aufzunehmen (auch über Instagram). 
Ebenso ist die Kirchdorfer Hei-
mat-App ein wichtiger Baustein. Wir 
fragen zum Beispiel in Umfragen 
nach, wie der neue Zeitpunkt der 
Christmette angekommen ist oder 
wer sich wie einbringen kann. Wir 
sind in Kontakt mit der Gemeinde-
verwaltung, dem Bürgermeister, dem 
Sozialkreis, der Katholischen Landju-
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Jahreshauptversammmlung Frauenbund Kirchdorf
Am Samstag, 7. Dezember fand die 
Jahreshauptversammlung des Frau-
enbundes Kirchdorf beim „Oberwirt“ 
statt. 50 Mitglieder sowie der Geistli-
che Beirat H. H. Pfarrer Hermann 
Schlicker und Bürgermeister Uwe 
Gerlsbeck nahmen daran teil.
Nach dem Totengedenken, dem Jah-
resbericht und dem Kassenbericht 
konnte die 1. Vorsitzende Frau Renate 
Stiebing eine Spende von 1000€ an 
Frau Köhnlein vom Krebshilfeverein 
Freising Maria und Christoph e. V. 
übergeben. Frau Köhnlein gab einen 
kurzen Einblick in die Vereinsarbeit.
Es folgten Dankesworte der Vorsit-
zenden an zahlreiche Frauen, die sich 

im vergangenen Jahr im Frauenbund 
engagiert hatten. Dank zahlreicher 
Sachspenden der Mitglieder war 
auch das am 1. Adventswochenende 
durchgeführte Adventsstandl ein vol-
ler Erfolg.
 Zum Abschluss der Versammlung 
wurden noch den „runden“ Geburts-
tagskindern des vergangenen Jahres 

Blumensträuße überreicht. Musika-
lisch umrahmt wurde die Versamm-
lung von den Nörtinger Sängerinnen 
mit einigen adventlichen Liedern. 
Nach der Versammlung feierte man 
noch gemeinsam Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Martin. 

Cornelia Firlus

„runde“ Geburtstagskinder mit Frau Stiebing, Herrn Pfarrer Schlicker und Bgm. Gerlsbeck 

Lia Köhnlein (links) und Renate Stiebing 
bei der Spendenübergabe

gend, den Vereinen und anderen Per-
sonen und Institutionen, um abzu-
klären, wo Bedarfe sind und wie sich 
die Christen in Kirchdorf einbringen 
können. Aber wir tauschen uns auch 
aus mit anderen Pfarreien oder im 
Dekanat.
Der Pfarrgemeinderat hat bei all dem 
nicht nur das Vertrauen von Pfarrer 

Schlicker und der Kirchenverwaltung, 
er lässt sich auf professionell beglei-
ten. Was wir noch bräuchten, sind 
SIE, die Menschen, die hier leben. 
Lassen Sie uns vorurteilsfrei mitein-
ander umgehen, seien Sie auch als 
Nicht- oder Andersgläubige offen für 
unsere Angebote: Damit Kirchdorf 
noch lebendiger wird!

Ihr Pfarrgemeinderat: Sylvia Nuß-
stein, Melanie Schaller, Martina 
Schmitz, Birgit Obermayr, Franz Ober-
mayr und Martin Nußstein. 
Begleitet vom Katholischen Kreisbil-
dungswerk Freising, Ernst Fischer.
Kontakt: martin-nussstein@t-online.
de
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Stockschützen Nörting 
www.es-noerting.de

Die Stockschützen grillen,

am am Karfreitag,  Karfreitag,  118188. 8. . AprilAprilApril 2022025
am Sportplatz in Nörting

Steckerlfische zur Selbstabholung.

Wir bitten um Wir bitten um rechtzeitige Vorbestellung, 
spätestens zum 11. April 2025

Zusätzlich im Angebot:
Frische Brezen (mittlere Größe)      &       Kartoffelsalat (im 200g-Becher)

Telefonisch: 08166 / 8449  oder  08166 / 7158
per Fax: 08166 / 998447
per Mail: kontakt@es-noerting.de

*)

Stockschützen Nörting 

Die Stockschützen grillen,

Karfreitag,  

Stockschützen Nörting 
noerting.de

Karfreitag,  Karfreitag,  11888. . AprilAprilAprilAprilApril 2022022022025

Stockschützen Nörting 
www.eswww.eswww.es-noerting.denoerting.denoerting.de

Die Stockschützen grillen,

Karfreitag,  Karfreitag,  11888 AprilAprilAprilAprilApril 202202202202

*) Abholzeiten:   11 Uhr  |  11.30 Uhr  |  12 Uhr  |  12.30 Uhr    (bitte angeben)     
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Einstimmung auf Weihnachten 2024

Sich Zeit nehmen – zur Ruhe kom-
men – das ist in der Vorweihnachts-
zeit gar nicht einfach. Aber so kurz 
vor dem Heiligen Abend ist ja meist 
schon vieles geschafft: Einkäufe sind 
getätigt, die Wohnung ist weihnacht-
lich geschmückt, für den lieben Be-
such ist das Gästezimmer hergerich-
tet und die Geschenke liegen gut 
versteckt bereit. Jetzt durchatmen 
und die weihnachtliche Atmosphäre 
auf sich wirken lassen.
Und so plante die Amperthaler Sän-
gerrunde eine adventliche Einstim-
mung am Abend des 23.12. - direkt vor 
dem Heiligen Abend - genau zwi-
schen dem 4. Advent und dem Heili-
gen Abend. Großartig, dass die Saitn-
hupfa mit den alpenländischen Inst-
rumenten wieder dabei sein konnten.
Mit dem Lied „Advent ist ein Leuch-
ten“ und der Begrüßung der Anwe-
senden starteten wir in das Pro-
gramm, das uns mit nachdenklichen 
Texten, gelesen von Günther Frank, 
„die 4 Kerzen auf dem Adventskranz“, 
der  Weihnachtsbotschaft nach Lukas 

und den Prophezeiungen aus Jesaja, 
sowie passend ausgewählten Liedern 
in harmonischem Wechsel mit den 
ruhigen Musikstückchen der Saitn-
hupfa eine schöne adventlich har-
monische  Stunde bescherte.
Die Teilnahme an diesem Abend war 
überaus erfreulich. viele Gemeinde-
mitglieder und Gäste hatten den Weg 
in die Kirche gefunden – zur Freude 
aller Aktiven. Wir waren uns ja nicht 
ganz sicher, ob der Termin angenom-
men werden würde. Der Zuspruch 
drückte sich auch in den Spenden 
aus, für die wir uns an dieser Stelle 
herzlich bedanken. Wir möchten sie 
einem sozialen Zweck im Landkreis 
zukommen lassen. Die Auswahl war 
noch nicht endgültig beschlossen. 
Daher werden wir den Spendenzweck 
später auf unserer Website bekannt-

geben.
Den Abschluss des musikalischen 
Abends bildete der Andachtsjodler, 
den ersten Durchgang sang die Am-
perthaler Sängerrunde, den zweiten 
sangen wir zusammen mit der Ge-
meinde.
In der Kirche war es recht kalt und 
draußen sowieso. Zum Glück gab es 
vor der Kirche am Bushäusel heißen 
Glühwein und Punsch, vorbereitet 
von fleißigen Ministranten. So konn-
te, wer mochte, mit einer heißen Tas-
se an den Händen und vom Getränk 
innen gut aufgewärmt, bei einem 
kurzen Gespräch noch etwas verwei-
len und sich mit angenehmer innerer 
Wärme und guten Gedanken auf den 
Heimweg begeben.

Renate Stiebig

 Bitte senden Sie Ihre Beiträge für die Gemeindezeitung 
an die eMail-Adresse: redaktion@kirchdorf-amper.de
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Neues von der Amperthaler Sängerrunde

Die Amperthaler Sängerrunde hat 
satzungsgemäß zur Jahreshauptver-
sammlung für Samstag, den 8. Feb-
ruar 2025 eingeladen. Traditionsge-
mäß wurde an diesem Tag auch die 
Messe für die verstorbenen Ver-
einsmitglieder in der Pfarrkirche St. 
Martin gefeiert, musikalisch gestaltet 
vom Männerchor unter Leitung von 
Chorleiter Jakob Högl mit der Schu-
bertmesse. Nach dem Gottesdienst 
war die Jahreshauptversammlung für 
19 Uhr anberaumt, in der Hubertus-
stube beim Oberwirt. 
Vorstand Günther Frank begrüßte die 
anwesenden Mitglieder der Ampert-
haler Sängerrunde und die beiden 
Chorleiter Jakob Högl und Elmar 
Thalhammer. Nach einer kurzen Vor-
stellung der Tagesordnung bat Gün-
ther Frank, zum Totengedenken auf-
zustehen. Im Jahr 2024 ist verstorben 
unser Ehrenmitglied Franz Maier im 
Alter von 92 Jahren. Punkt 2 der Ta-
gesordnung war der Bericht für das 
Vereinsjahr 2024, der von Renate 
Stiebing vorgetragen wurde. Als 

Nächstes stand der Bericht des 
Schatzmeisters auf der Tagesord-
nung. Vorstand Johann Pfeiffer be-
richtete über die Einnahmen und 
Ausgaben im Jahr 2024. Die Kassen-
prüfung hatten Peter Wondra und 
Richard Leibig durchgeführt und 
konnten eine ordnungsgemäße Kas-
senführung bestätigen. Die Entlas-
tung der Kasse und der Vorstand-
schaft wurde von Peter Wondra 
durchgeführt und erfolgte einstim-
mig per Handzeichen. 
Ein besonderer Tagesordnungspunkt 
ist jedes Jahr die Übergabe der Ver-
einsspende an eine wohltätige, sozi-
ale Einrichtung. Die Vorstandschaft 
hatte beschlossen, dass der Erlös aus 
der Veranstaltung vom 23.12.2024 
„Einstimmung auf Weihnachten“ an 
das „MedMobil“ Freising gehen soll. 
Das MedMobil wurde von Herrn Dr. 
Odo Weyerer gegründet. Er hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, in Stadt 
und Landkreis Freising Obdachlose 
und Menschen ohne Krankenversi-
cherung ärztlich zu betreuen. Das 

MedMobil wird rein aus Spenden und 
mit ehrenamtlicher Arbeit finanziert.  
Zur Spendenübergabe war Hans 
Pflügler gekommen (bekannt als Fuß-
ballweltmeister 1990 und erfolgrei-
cher Fußballer des FC Bayern), der 
ebenfalls Herrn Dr. Weyerer unter-
stützt. Er berichtete kurz über die 
Einsätze und die wichtige Arbeit des 
MedMobils und nahm erfreut die 
Spende in Höhe von 700,00 € ent-
gegen.
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung findet auch die Ehrung 
langjähriger Mitglieder statt. Im Jahr 
2024 konnte unser aktiver Sänger 
Hermann Badhorn auf 30 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft zurückblicken. 
Vorstand Hans Wastl bedankte sich 
für die Treue und Unterstützung des 
Vereins und überreichte die Ehrenta-
fel. Bei so viel Zahlen und Berichten 
war erst einmal eine Verschnaufpau-
se notwendig und somit war ein 
wichtiger Tagesordnungspunkt das 
gemeinsame Essen, zu dem der Ver-
ein eingeladen hat. Gut gestärkt 
konnte die Versammlung weiterge-
hen, bei der Vorstand Günther Frank 
einen kurzen Abriss über die Termin-
planung 2025 gab.
Neue Infos gab es auch zur Webseite 
der Amperthaler Sängerrunde. Bis 
2024 wurde diese von Martin Wagner 
gestaltet und betreut. Leider teilte 
uns Martin im Sommer 2024 mit, dass 
er das aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr ausführen könne. Die Not 
war groß, aber wie Günther Frank 
sagte „es kam ein Engel“. Vorstand 
Johann Pfeiffer teilte im Dezember 
2024 mit, dass er die Betreuung der 
Webseite übernehmen wird – „Män-
ner, es muss weitergehen – ich mach 
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das“. Ein riesengroßes Dankeschön 
an Johann Pfeiffer für seine Bereit-
schaft – wie sagte Günther Frank so 

schön: „Danke Johann – wir ziehen 
den Hut vor dir!“ Leider war Martin 
Wagner verhindert, so dass ihm nur 
aus der Ferne der Dank für die ge-
leistete Arbeit übermittelt werden 
konnte: „Danke Martin und alles Gute 
für Dich.“
Zum Ende der Versammlung bedank-
te sich Günther Frank bei Chorleiter 
Jakob Högl, der nun schon seit 24 
Jahren den Männerchor zum Klingen 
bringt – ohne dass jemals ein böses 
Wort gefallen ist. Und wenn´s manch-
mal „a wengal zach gead“, dann hat 
der Jakob einen Witz parat und schon 
geht´s wieder weiter. Ein großer Dank 
auch an unseren zweiten Chorleiter 
Elmar Thalhammer, der immer zur 
Stelle ist, falls es beim Jakob nicht 

klappt. Dankeschön auch an die akti-
ven Sänger für die rege Teilnahme an 
den Proben und an die gesamte Vor-
standschaft. Wie alle Jahre hatte Vor-
stand Albert Reichart die Anwesen-
heitslisten von den Proben ausge-
wertet und konnte die Ergebnisse für 
die 42 stattgefunden Gesangsproben 
in 2024 verkünden. Platz 1 mit 42 Pro-
ben Hans Wastl, Platz 2 mit 40 Proben 
Josef Schott, Platz 3 konnte 3 x verge-
ben werden – jeweils bei 39 Proben 
anwesend waren Günther Frank, Jo-
sef Hadler und Max Zirngibl. Gegen 
20:30 Uhr wurde die Versammlung 
geschlossen und Günther Frank ver-
abschiedete die Mitglieder.

Renate Stiebing
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Trachten- und Schützenumzug zum Oktoberfest

Am 22.09.2024 hatten wir, der Schüt-
zenverein Hubertus Helfenbrunn, die 
Ehre, beim Trachten und Schützen-
umzug mitzugehen. 
Wir starteten mit dem Bus beim Hel-
fenbrunner Burgerwirt. Von dort aus 
ging es dann zur Maximiliansbrücke, 
wo die Zugaufstellung statt fand. 
Gegen 11:00 Uhr ging es dann für uns 
los, ein sieben Kilometer langer Um-
zug zur Wies’n. Auf dem Weg dorthin 
konnten wir unseren Verein in Mün-

chen präsentieren und somit im Um-
zug den Gau Freising und den BSSB 
Oberbayern vertreten.
 Nach dem Umzug ging es dann für 
uns in das Schützenzelt, in dem wir 
den restlichen Tag ausgelassen gefei-
ert haben.

Eine Woche drauf, beim Anfangs-
schießen war das Ereignis dann auch 
schon auf der Anfangsscheibe ver-
ewigt.

Katharina Schott
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Anfangsscheibe 
bei Hubertus 
Helfenbrunn

Die Anfangsscheibe des Schützenver-
ein Hubertus Helfenbrunn gewann 
erneut Andreas Hadler, der diese im 
vorletzten Jahr bereits gewonnen 
hatte. Die Scheibe wurde gestiftet 
von Lisa Pletschacher und zeigt den 
Trachten- und Schützenumzug, bei 
dem der Verein 2024 teilnahm.

Katharina Schott

Königsschießen in Helfenbrunn

Am 02.11. fand das Königsschießen in 
Helfenbrunn statt. 
Bei der Jugend wurde Nils Augst Ers-
ter und ist somit unser neuer Jugend-
könig. Auf den 2. Platz landet Ben 
Reichelt und auf dem 3. Platz Marle-
ne Popp. Herzlichen Glückwunsch an 
alle drei! 

Unser neuer Schützenkönig ist Jo-
hannes Westermeier. Er ist zum zwei-
ten Mal Schützenkönig. Den 2. Platz 
belegt Angelika Ismaier, unsere letzte 
Schützenkönigin, und auf dem 3. 
Platz landet unser 2. Vorstand Darius 
Bernbeck. Auch an euch drei Herzli-
chen Glückwunsch!

Katharina Schott

Jetzt Termin vereinbaren - wir freuen uns auf Sie!

DAS KÜCHENSTUDIO IN HELFENBRUNN

Vom ersten Moment der
Beratung bis zur

Fertigstellung lief einfach alles
reibungslos. Unsere Örtlichkeit

stellte ein paar
Herausforderungen an die
Firma Eberl, ebenso unsere

Sonderwünsche bzw
Sondereinbauten. Alles wurde
perfekt umgesetzt. Wir freuen

uns sehr über unsere neue
Küche!

Julia P.

08166 9944188

info@eberl-kuechen.de

eberlfeinekuechen

unsere Ausstellung ist für Sie geöffnet:

Di-Fr:   9-12 Uhr
14-18 Uhr

Sa:   9-13 Uhr
Amperau 6
85414 Helfenbrunn

Vom ersten Moment der
Beratung bis zur

Fertigstellung lief einfach alles
reibungslos. Unsere Örtlichkeit

stellte ein paar
Herausforderungen an die
Firma Eberl, ebenso unsere

Sonderwünsche bzw
Sondereinbauten. Alles wurde
perfekt umgesetzt. Wir freuen

uns sehr über unsere neue
Küche!

Julia P.
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Weihnachtsfeier des Schützenvereins Hubertus Helfenbrunn

Am 21. Dezember fand die alljährliche 
Weihnachtsfeier in einer feierlichen 
und zugleich gemütlichen Atmosphä-
re statt. Die Mitglieder, Freunde und 
Familien hatten sich zahlreich einge-
funden, um gemeinsam das Jahr aus-
klingen zu lassen. Neben der festli-
chen Stimmung und dem Vorlesen 
einer Weihnachtsgeschichte standen 
Ehrungen und Auszeichnungen im 
Mittelpunkt des Abends.
Ein bedeutender Programmpunkt war 
die Verleihung von Ehrennadeln an 
langjährige Mitglieder, die sich durch 
ihr Engagement besonders hervorge-

tan hatten. Das silberne Gau-Ehren-
abzeichen und das goldene Gau-Eh-
renabzeichen wurden an einige Mit-
glieder verliehen, des Weiteren wur-
den besondere BSSB-Ehrenzeichen 
verliehen. Auch die Vereinsnadeln 
wurden an der Weihnachtsfeier ver-
liehen. Damit geehrt wurden bei den 
Damen Julia Schlerf, bei den Herren 
Andreas Hadler, bei der Jugend Leon 
Wildgruber und bei den Schülern 
Marlene Popp. Die überreichten Na-
deln symbolisieren nicht nur Dank-
barkeit, sondern auch die Anerken-
nung für ihre langjährigen Verdiens-

te. Ein weiteres Highlight des Abends 
war die Weihnachtsscheibe, die an 
Josef Vogler ging.
Ein weiterer spannender Moment 
war die Bekanntgabe des neuen Kai-
sers. Der Kaiser wird unter den vor-
herigen Königen des Vereins ermit-
telt und genießt im Vereinsleben eine 
besondere symbolische Bedeutung. 
In diesem Jahr konnte sich Monika 
Gänsheimer diesen Titel sichern und 
wurde mit Stolz und großer Freude 
geehrt.

Katharina Schott

Anton Wimmer Oliver Wolfhard

Wippenhauser Straße 1  ·  85354 Freising   
0�81�61/910 47 14 (jederzeit erreichbar)
info@freisinger-bestattungshaus.de  ·  www.freisinger-bestattungshaus.de
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Schützenball in Helfenbrunn

Am Samstag, den 14. Januar, fand der 
traditionelle Schützenball statt. Mit-
glieder und Gäste der Vereine feier-
ten bis spät in die Nacht, wobei Hö-
hepunkte, wie der Einzug der Könige, 
eine Tombola, beeindruckende Tan-
zeinheiten und eine stimmungsvolle 
Bar den Abend unvergesslich mach-
ten. Der Abend begann mit dem fei-
erlichen Einzug der verschiedenen 
Könige der Vereine. Mit Stolz und un-
ter dem Applaus der Anwesenden 
wurden die amtierenden Könige be-
gleitet. Ein weiteres Highlight des 
Abends war die Tombola, bei der Ku-
chen, Gutscheine und Getränke als 

Preise verlost wurden. Der Erlös der 
Tombola kam der Jugendabteilung 
des Vereins zugute – eine wunderba-

re Gelegenheit, die jungen Mitglieder 
zu fördern. Besonderen Beifall ernte-
ten die Zollinger Teeniegarde und 
Tanzglanz. Die Darbietungen waren 
mitreißend, präzise und voller Ener-
gie – ein echter Höhepunkt des 
Abends, der die Gäste von den Stüh-
len riss.
Ob Walzer, Discofox oder aktuelle 
Hits – D‘Hockableiba haben für Stim-
mung gesorgt, und die Tanzfläche 
blieb bis spät in die Nacht gut gefüllt.

Katharina Schott
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Hauptversammlung bei Hubertus Helfenbrunn

Am 31.01.2025 fand die Jahreshaupt-
versammlung plus Neuwahlen des 
Schützenvereins Hubertus Helfen-
brunn statt. Die Vorstandschaft hielt 
einen Vortrag über das gesamte letz-
te Jahr.  Am Ende der Versammlung 
wurde die neue Vorstandschaft für 
2025 – 2027 gewählt.

Die neue Vorstandschaft besteht aus:
1. Vorstand: Julia Schlerf
2. Vorstand: Darius Bernbeck

Damenleitung: Stephanie Schrock 
1. Kassier: Daniela Westermeier 
2. Kassier: Nils Augst 
1. Schriftführer: Alexandra Fischer 
2. Schriftführer: Katharina Schott 
1. Sportleiter: Florian Gänsheimer 
2. Sportleiter: Thomas Gänsheimer 
1. Jugendtrainer: Michael Ismaier 
2. Jugendtrainer: Katharina Schott 
3. Jugendtrainer: Lisa Pletschacher
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Freisinger Stadtwerke 
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info@freisinger-stadtwerke.de
www.freisinger-stadtwerke.de
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Königsschießen  
bei der Schützenlust Wippenhausen 

Königlich ging es auch dieses Jahr 
wieder bei der Schützenlust Wippen-
hausen zu. Es wurde ein Nachfolger 
für den letztjährigen König Josef 
Daum gesucht. Die Suche war schnell 
zu Ende, denn Josef bewies auch die-
ses Jahr das ruhigste Händchen und 
wurde somit erneut Schützenkönig 

mit einem 251 Teiler. Wurstkönig wur-
de in diesem Jahr Lorenz Hundseder 
mit einem 355 Teiler vor Andreas Ab-
streiter mit einem 368 Teiler, der sich 
den Titel als Breznkönig sicherte. Da-
nach ging es in den gemütlichen Teil 
des Abends über.

Nikolaus Abstreiter

Schützenlust 
 Wippenhausen  
Wanderpokal

Der alte und der neue Wanderpokal 
wurden bei der Schützenlust Wip-
penhausen ausgeschossen. Christian 
Hemmer durfte sich über den Gewinn 
des damals von Helmut Wildgruber 
gestifteten Wanderpokals freuen, 
den er sich knapp vor Martin Rotten-
kolber mit einem 103 Teiler sicherte. 
Den neuen Wanderpokal, den Ernst 
Hilpert jun. gestiftet hat, sicherte 
sich Michael Schwarz mit einem 162 
Teiler vor Lorenz Hundseder mit ei-
nem 193 Teiler. 

Nikolaus Abstreiter

von links nach rechts: Helmut Wildgruber (1. Schützenmeister), Lorenz Hundseder (Wurst-
könig), Josef Daum (Schützenkönig), Andreas Abstreiter (Brezenkönig)

von links nach rechts: Gewinner des alten Pokals Christian Hemmer, 2. Schützenmeister 
Martin Rottenkolber und Gewinner des neuen Pokals Michael Schwarz

Der Verein freut sich, Nils Augst und 
Lisa Pletschacher in seiner Vorstand-
schaft zu begrüßen. Doch leider 
musste Dieter Bauer aus der Vor-
standschaft verabschiedet werden. 
Vielen Dank an die jahrelange Unter-
stützung und das ehrenamtliche En-
gagement im Vorstand des Schützen-
vereins. Als Dankeschön für seine 
Amtszeit gab es einen Geschenkkorb, 
den Julia Schlerf übergab. Ebenso be-
danken sich die Hubertusschützen 
bei Franziska Westermeier, die den 
Verein tatkräftig als 2. Kassiererin un-
terstützt hat.
Die Vorstandschaft freut sich auf die 
kommenden 2 Jahre und bedankt 
sich für das Vertrauen der Mitglieder. 

Katharina Schott
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Jahreshauptversammlung  
beim Schützenverein „Schützenlust“ Wippenhausen

Am 27.09.2024 fand die Jahreshaupt-
versammlung beim Schützenverein 
„Schützenlust“ Wippenhausen statt. 
Der 1. Schützenmeister Wildgruber 
Helmut begrüßte alle Mitglieder, Eh-
renmitglieder und den 3. Gauschüt-
zenmeister Heinz Scheffzick. Es folgte 
ein kurzer Jahresrückblick des Schüt-
zenmeisters und des Schriftführers 
über die letzte Saison. Es wurden wie 
jedes Jahr Schießabende und einige 
Veranstaltungen organisiert. Som-
merfest, Dorffest, Christkindlmarkt, 
um nur einige Veranstaltungen zu 
nennen. Alle Veranstaltungen wur-
den gut besucht und gut angenom-
men. Deshalb auch einen großen 
Dank an alle Mitglieder, die das ganze 
Jahr bei den Schießabenden und Ver-
anstaltungen mitgeholfen haben und 
im Einsatz waren. 
Am Gauschießen und an Vergleichs-
schießen haben wir ebenfalls teilge-
nommen und beachtliche Ergebnisse 
erzielt. 
Daraufhin erfolgte der Bericht des 
Kassiers und der Kassenprüfer, in 
dem sich die Kassenprüfer ausdrück-
lich bedankt haben, dass die Kasse 
im Verein und in der Wirtschaft her-
vorragend geführt ist und alles in 
Ordnung ist. Nach den Berichten im 
Verein sprach 3. Gauschützenmeister 
Heinz Scheffzick Grußworte vom Gau 
und gab Veranstaltungen vom Gau 
bekannt.

Dann begann die Neuwahl der Vor-
standschaft, die alle zwei Jahre statt-
findet. Als Wahlleiter wurde Hilpert 
Ernst jun. von der Versammlung be-
stimmt. Die Wahl ging schnell vorü-
ber, da fast alle Posten gleichblieben. 

Es wurden folgende Personen ge-
wählt: 1. Schützenmeister: Helmut 
Wildgruber; 2. Schützenmeister: Mar-
tin Rottenkolber; Sportleiter: Niko-
laus Abstreiter; Kassier: Stefan Zeit-
ler; 1.Schriftführer: Nikolaus Abstrei-
ter; 2.Schriftführerin: Maria Schran-
ner; Jugendsportleiter: Florian 
Abstreiter; Techn. Leiter: Franz Wild-
gruber; Zeugwart: Stefan Rottenkol-

ber; Kassenprüfer: Lorenz Hundseder 
und Robert Gottschalk. Weiter wur-
den noch Beisitzer, Fahnenabord-
nung und Unterstützer gewählt. Alle 
Posten wurden einstimmig gewählt. 

Nach der Wahl gab es Ehrungen für 
langjährige und verdiente Mitglieder, 
die der 3.Gauschützenmeister vor-
nahm. Folgende Mitglieder wurden 

Neue Vorstandschaft

Ehrung langjähriger und verdienter Mitglieder
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geehrt: Franz Wildgruber und Johann 
Landgraf für 60-jährige Mitglied-
schaft beim BSSB; Michael Großkopf 
für 50-jährige Mitgliedschaft beim 
BSSB; Andrea Gottschalk-Engl für 
25-jährige Mitgliedschaft beim BSSB; 
Michaela Rottenkolber und Andreas 
Rottenkolber erhielten die Silberne 
Gams; Franz Hagn, Franz Huber, 
Richard Winkelbauer, Johann Eicher 
erhielten das Gauehrenzeichen in 
Gold; Christine Wildgruber erhielt 
das Gauehrenzeichen in Silber. Bei 
den nichtanwesenden zu Ehrenden 
werden die Urkunden durch den 
Schützenmeister überreicht.

Nach den Ehrungen folgten noch Ter-
minbekanntgaben und ein gemütli-
cher Ausklang des Abends.

Helmut Wildgruber
Jugendpokal Saison 2024-2025

fs-bank.de

Projekte STARTEN

mit Ihrem Finanzpartner

aus der Region. 
Ihr Finanzpartner für jedes Projekt.
Egal ob im Bereich Finanzierung, Immobilien oder 
Versicherungen. Mit uns haben Sie einen starken 
Partner an Ihrer Seite.
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„Schnuppertraining“ bei der Schützenlust Wippenhausen

Am Sonntag, den 13.10.2024 fand ein 
Schnuppertraining vom Schützenver-
ein „Schützenlust“ Wippenhausen im 
Schützenheim „Waldblick 2“ in Wip-
penhausen statt.

Alle interessierten Kinder und Ju-
gendliche konnten sich am Lichtge-
wehr und Luftgewehr probieren. Na-
türlich konnten auch gerne Erwach-
sene am Schießtraining teilnehmen. 

Der Einladung folgten viele Teilneh-
mer und probierten den Umgang mit 
den Gewehren aus. Es hat allen Teil-
nehmern sichtlich Spaß gemacht und 
jeder der Teilnehmer bekam nachher 
zur Stärkung eine Steaksemmel und 
Pommes gratis hinzu.
Die Vorstandschaft des Schützenver-
eins bedankt sich bei allen Teilneh-
mern und Helfern für die gelungene 
Veranstaltung. Zur Info: An Sonnta-
gen ist ab 10 Uhr bis 11 Uhr Training 
und freitags sind die Schießabende 
ab 19 Uhr. Man darf hier gerne auch 
zum Schnuppern vorbeischauen.

Helmut Wildgruber

Weihnachtsgrillen der Schützenlust Wippenhausen
Kurz vor Weihnachten, am 20.12.2024 
fand das traditionelle Grillen bei 
Glühwein des Schützenvereins 
Schützenlust Wippenhausen statt. 
Vor dem Schützenheim wurden die 
Buden aufgebaut, wo es Original 
Thüringer Bratwürste, verschiedene 
Sorten Glühwein, Kinderpunsch, so-
wie Waffeln und Crêpes zu speisen 

gab. Das Wetter war genau richtig für 
die kalte Jahreszeit und man konnte 
sich an den Tischöfen wärmen. Viele 
Besucher kamen zu der Veranstal-
tung und hatten Spaß und Freude 
daran. Für die kleinen Gäste kam ext-
ra das Christkind vorbei und brachte 
ihnen ein kleines Weihnachtsge-
schenk.

Helmut Wildgruber
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Heilig-Drei-König-Reiten des Reit-&Fahrverein Ampertal

Am 6. Januar 2025 fand im Reitstall 
Kronawitter in Geierlambach das tra-
ditionelle Drei-Königsreiten statt, das 
ein vielfältiges Programm bot.
Der Nachmittag begann mit einer Pas 
de Deux-Darbietung, bei der zwei 
Reiter synchron ihr Können zeigten. 
Das Polospiel sorgte für Spannung, 
als die Reiter die Geschicklichkeit ih-
rer Pferde unter Beweis stellten. Da-
nach präsentierte der Voltigierverein 
eine beeindruckende Akrobatikeinla-
ge ohne Pferd. 
Ein weiteres Highlight war die Hun-
deshow, bei der ein talentierter Vier-
beiner in Begleitung seiner Besitze-
rin eine Reihe von Tricks vorführte. 
Mit Charme und Witz brachte er die 
Menge zum Lachen. 
Anschließend folgte die Stangen-
quadrille, bei der Reiter in Formation 
durch ein Stangenmuster ritten und 
dabei Präzision und Teamarbeit de-
monstrierten. 
Zum Schluss setzte ein weiteres Pas 
de Deux ein Glanzlicht, bevor die Kin-

der eine Einlage darboten, bei der 
auch Zuschauerkinder mitmachen 
konnten. 
Nach dem Programm konnten die 
Gäste Kartoffelsuppe und frisch ge-
backene Waffeln genießen, was zum 
Verweilen einlud.
Das Heilig- Drei-Königsreiten war 
auch in diesem Jahr eine gelungene 
Veranstaltung.

Ein Dankeschön geht an alle Beteilig-
ten!

Romina Kronawitter
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Schützenverein Edelweiß Hirschbach-Kirchdorf

Wie schon mehrfach in der Geschich-
te des Schützenvereins Edelweiß 
Hirschbach-Kirchdorf haben in die-
sem Jahr Schützenkönigin und Ju-
gendkönigin eines gemeinsam: Beide 
stammen aus der gleichen Familie – 
ebenso wie die Zweitplatzierten. 
Freuen durfte sich Hanna Pelczer 
über den ersten Platz mit einem 
73,3-Teiler. Florian Haas und Herbert 
Schaffer wurden mit einem 168,1-Tei-
ler (umgerechnet 252,0-Teiler) sowie 
einem 175,5-Teiler (umgerechnet 
263,1-Teiler) zweiter und dritter 
Schützenkönig. Jugendkönigin wurde 
Louisa Pelczer mit einem 85,1-Teiler. 
Valentin Haas und Leopold Kanten-
wein schossen sich auf den zweiten 
und dritten Platz. Die Kaiserscheibe 
ging dieses Jahr an Anton Pittner. An 
den beiden Schießabenden nahmen 
insgesamt 34 Schützen und 24 Ju-
gendschützen teil, um sich die be-
gehrten Titel zu sichern. Zudem 
kämpften 12 Schützen um den Titel 
des Kaisers. 
Am darauffolgenden Schießabend 
fand das Familienduell statt, bei dem 

ein Eltern- oder Großelternteil mit 
einem Jugendschützen zusammen 
ein Team bildeten. Dieses Jahr konn-
ten auch Geschwister zusammen an-
treten. Insgesamt stellten sich 16 
Teams dem Wettbewerb. Den ersten 
Platz sicherten sich Rudi Trost und 
Sebastian Trost. Auf dem zweiten 
Platz folgten Valentin Haas und Leo-
pold Haas, während Veit Richter und 
Lucia Richter den dritten Platz beleg-
ten. 
Am 7. Dezember veranstaltete der 
Schützenverein Edelweiß Hirsch-
bach-Kirchdorf erneut die traditio-

nelle Christbaumversteigerung – und 
auch in diesem Jahr war sie ein voller 
Erfolg. Besonders erfreulich war die 
große Auswahl an Gegenständen, die 
zur Versteigerung standen. Neben 
dem Christbaum konnten die Gäste 
zahlreiche handgefertigte Schätze er-
steigern, darunter selbstgebaute Vo-
gelhäuser, liebevoll gestrickte Socken 
und kunstvoll gedrechselte Unikate. 
Der Verein möchte sich an dieser 
Stelle herzlich bei allen Spendern 
bedanken. Es war ein rundum gelun-
gener und geselliger Abend.
Genauso stimmungsvoll verlief die 
Weihnachtsfeier am 21. Dezember. In 
guter Tradition wurden weihnachtli-
che Geschichten von Anton Siebler 
vorgetragen, während Franziska Trost 
und Leana Schuler für die musikali-
sche Umrahmung sorgten. Gemein-
sam stimmten die Schützen festliche 
Lieder an und genossen die besinn-
liche Atmosphäre. Im Anschluss be-
suchte der Nikolaus, in Begleitung 
eines Engerls und des Krampus, die 
Schützen. Mit einem humorvollen 
Jahresrückblick in Gedichtform ließ 
er das vergangene Jahr Revue passie-
ren und sorgte für viele schmunzeln-
de Gesichter.Teilnehmer Familienduell.

Schützenkönige (von links): Anton Pittner, Herbert Schaffer, Florian Haas, Hanna Pelczer, 
Louisa Pelczer, Valentin Haas, Leopold Kantenwein
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Das neue Jahr begann festlich mit 
dem traditionellen Schützenball in 
Helfenbrunn beim Burgerwirt. 31 Mit-
glieder des Schützenvereins waren 
mit dabei und feierten gemeinsam 
mit anderen Vereinen und Gästen in 
ausgelassener Stimmung bis in die 
späten Abendstunden. Besondere 
Höhepunkte des Abends waren der 
feierliche Einzug der Könige, eine 
spannende Tombola und mitreißen-
de Tanzdarbietungen.
Am 24. Januar lud der Schützenverein 
seine Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung ein, bei der unter ande-
rem der 1. Schriftführer sowie die 
Damensportleiterin neu gewählt 
wurden. Zum Auftakt begrüßte der 1. 
Vorstand Andreas Ziegltrum die An-
wesenden und blickte auf das ver-
gangene Jahr zurück. Anschließend 
folgten verschiedene Berichte: Rudi 
Trost informierte über den neuen 
Schießstand, Herbert Schaffer hob 
die erfreuliche Zunahme an Teilneh-
mern bei den Schießabenden hervor, 
Florian Haas berichtete über die Ju-
gendarbeit, und schließlich wurde 
der Kassenbericht vorgestellt. Dabei 
wurde deutlich, dass der Verein nicht 

nur einen Mitgliederzuwachs ver-
zeichnen konnte, sondern auch die 
Beteiligung an den Schießabenden 
stetig steigt. Nach der einstimmigen 
Entlastung der Vorstandschaft folg-
ten die Neuwahlen. Regina Eltzen-
beck wurde einstimmig zur 1. Schrift-
führerin und Hanna Pelczer zur Da-
mensportleiterin gewählt. Ein beson-
derer Moment des Abends war die 
Ernennung von Rudolf Ducke sen., 
Konrad Springer, Franz Steinberger 
und Elisabeth Steinberger zu Ehren-
mitgliedern – eine würdige Anerken-
nung für ihr langjähriges Engagement 
und ihre Verdienste im Verein.
An den Schießabenden am 31. Januar 
und 7. Februar wurde der begehrte 
Jugendpokal ausgeschossen. In ei-
nem spannenden Wettkampf setzte 
sich Lucia Richter mit einem beein-
druckenden 40,2-Teiler gegen ihre 
Mitstreiter durch und sicherte sich 
den Sieg.
Am 1. Mai wird wieder die Maifeier 
beim Caféwirt veranstaltet. Der 
Schützenverein freut sich über viele 
Zuschauer und helfende Hände beim 
Aufstellen des Baums. 

Lisa Ziegltrum

Neujahrespokal-
schießen Nörting

Das diesjährige Schießen gewann 
Mattis Brückl mit einem 40,1 T, es 
folgten Martin Setzwein 151,0 T und 
Martin Firlus 181,1 T.

Obere Hauptstraße 5 | 85414 Kirchdorf
Telefon: 08166-5301
www.kraft-parkett.de
info@kraft-parkett.de
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Datum Uhrzeit Veranstaltung, Verein, Ort
März
14.3.25 19:00 Schießen / U30 / U45 und Damenpokal, SV Edelweiß Hirschbach-Kirchdorf e.V., 
15.3.25 19:30 Theateraufführung, Theaterverein Kirchdorf a.d. Amper e.V., Schuhbauers Tenne
16.3.25 18:00 Theateraufführung, Theaterverein Kirchdorf a.d. Amper e.V., Schuhbauers Tenne
19.3.25 19:30 Theateraufführung, Theaterverein Kirchdorf a.d. Amper e.V., Schuhbauers Tenne
21.3.25 19:00 Schießen / U30 und U45 Pokal, SV Edelweiß Hirschbach-Kirchdorf e.V., Cafewirt
21.3.25 19:30  Josefischeibe gestiftet von Seppe Hörand und Pokalschießen, Schützenverein Hubertus 

 Helfenbrunn, Burgerwirt 
21.3.25 19:30 Theateraufführung, Theaterverein Kirchdorf a.d. Amper e.V., Schuhbauers Tenne
22.3.25 19:30 Theateraufführung, Theaterverein Kirchdorf a.d. Amper e.V., Schuhbauers Tenne
25.3.25 14:00 Strickcafe mit Marianne Hauzenberger, Katholischer Deutscher Frauenbund , Pfarrhof
28.3.25 19:00 Preisschießen 1. Durchgang, SV Edelweiß Hirschbach-Kirchdorf e.V., Cafewirt
28.3.25 19:30  Geburtstagsscheibe gestiftet von Friedl Hörand zum 70., Schützenverein Hubertus Helfenbrunn, 

Burgerwirt 
29.3.25 4:00 Ischgl – Du mein Traum – Tagesskiausflug, 2.Fan-Club TSV-1860 Helfenbrunn, Abfahrt Burgerwirt 
29.3.25 8:00 Ramadama am Sportplatzgelände, SC KIRCHDORF, Sportheim Kirchdorf 
29.3.25 15:00 Brotbacktag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Brotbackhäusl Wippenhausen 

April
4.4.25 19:00 Preisschießen 2. Durchgang, SV Edelweiß Hirschbach-Kirchdorf e.V., Cafewirt
6.4.25 14:30 Jahreshauptversammlung, VDK, Cafewirt in Kirchdorf
11.4.25 19:00 Schießen / Vereinsmeister / Preisverteilung, SV Edelweiß Hirschbach-Kirchdorf e.V., Cafewirt
11.4.25 19:30 Stroh- und Jugendfinalschießen, Schützenverein Hubertus Helfenbrunn, Burgerwirt 
18.4.25 11:00 Steckerlfisch grillen am Karfreitag, Stockschützen Nörting , Sportplatz in Nörting 
19.4.25 15:00 Brotbacktag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Brotbackhäusl Wippenhausen 
25.4.25 19:00 Jahreshauptversammlung, SC KIRCHDORF

Mai
1.5.25 11:00 Maibaumaufstellen mit Maifeier, SV Edelweiß Hirschbach-Kirchdorf e.V., Cafewirt
1.5.25 12:00 Maifeier, Schützenverein Hubertus Helfenbrunn, Burgerwirt 
1.5.25 13:00 Maibaumaufstellen mit Maifeier, SV Edelweiß Hirschbach-Kirchdorf e.V., Cafewirt
31.5.25 14:45 Teig-Bring-Tag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Brotbackhäusl Wippenhausen 

Juni
7.6.25 18:00 Wattturnier am Pfingstsamstag 2025, SC KIRCHDORF, Sportheim Kirchdorf
8.6.25 10:00 Pfingstturnier 2025, SC KIRCHDORF, Sportheim Kirchdorf
13.6.25 18:00 Motorradtreffen, Flaming Stars-Bayern  Feuerwehrbiker, Nörting
20.6.25 15:00 Brotbacktag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Brotbackhäusl Wippenhausen 
27.6.25 18:00 Gründungsfest 125 Jahre FFW Nörting, Freiwillige Feuerwehr Nörting, Nörting
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Juli
19.7.25 15:00 Dorffest mit Oldtimertreffen 2025, Burschenverein Helfenbrunn, Burgerwirt Helfenbrunn
20.7.25 10:00 Dorffest, Schützenverein Siegfried Nörting, vorm Schützenstüberl in Nörting
26.7.25 15:00 Brotbacktag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Brotbackhäusl Wippenhausen 

Redaktionsschluss  
und Erscheinungstermine  

Gemeinde Kirchdorf Aktuell 2025

Ausgabe 2 / 2025:

Redaktionsschluss 21.05.

Erscheinungstermin 18.06.

Ausgabe 3 / 2025:

Redaktionsschluss 20.08.

Erscheinungstermin 17.09.

Ausgabe 4 / 2025: 

Redaktionsschluss 19.11.

Erscheinungstermin 17.12.

Einwohnerzahlen  
nach Ortschaften

Stand: 01.01.2025 Hauptwohnungen Nebenwohnungen
Kirchdorf 1626 62
Helfenbrunn 570 9
Nörting 459 15
Wippenhausen 249 14
Hirschbach 147 4
Burghausen 113 8
Schidlambach 87 1
Geierlambach 45 1
Schnotting 37 0
Saulhof 15 2
Esterndorf 8 3
Hahnbach 9 0
Unterberg 8 1
Am Sauloher Holz 6 0
An der Amperbrücke 3 3
Voglhof 4 0
Schellhof 2 0
 3388 123

3511



Neugierig, was Ihre
Immobilie wert ist?
Einfach und schnell 
ermittelt mit dem 
Preisfinder.
Sie erhalten kostenlos in wenigen Minuten Ihre 
unabhängige Wohnmarktanalyse unter
www.sparkasse-freising-moosburg.de/preisfinder.

Oder erfahren Sie mehr unter der
Telefonnummer 08161 56-2525.

Weil’s um mehr als Geld geht.

s
Sparkasse

Freising Moosburg

Seit 1836


